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(54) SYSTEM UND VERFAHREN ZUR ÜBERWACHUNG EINES LUFTRAUMES FÜR EIN 
AUSGEDEHNTES GELÄNDE

(57) Die Erfindung betrifft ein System zur Überwa-
chung eines Luftraumes für ein Gelände, mit mindestens
einem optischen Sensor (2; 2a, 2b, 2c) mit einem passi-
ven Fourier-Transform-Infrarotspektrometer und mit ei-
nem Server (20, 30) zur Auswertung der Messdaten und
zur Steuerung des mindestens einen optischen Sensors
(2; 2a, 2b, 2c), wobei der mindestens eine optische Sen-
sor (2; 2a, 2b, 2c) einen einstellbaren Überwachungsbe-
reich aufweist, wobei mindestens ein mobiler flugfähiger
Detektor (70) vorgesehen ist und wobei der Server (20,
30) eingerichtet ist, den optischen Sensor (2; 2a, 2b, 2c)
im Regelfall zu einem automatischen Scannen der Über-
wachungsbereiche anzusteuern, wobei der Server den
Messdaten jeweils einen Raumwinkel anhand der Posi-
tionsdaten des optischen Sensors (2; 2a, 2b, 2c) zuord-
net, aus den Messdaten des optischen Sensors (2; 2a,
2b, 2c) für jeden Raumwinkel die spektrale Intensitäts-
verteilung der empfangenen IR-Strahlung abzuleiten und
mittels Korrelation der Intensitätsverteilung mit bekann-
ten Gasspektren mindestens einen Zielstoff zu identifi-
zieren und im Ereignisfall, wenn der optische Sensor (2;
2a, 2b, 2c) in einem Raumwinkel einen Zielstoff identifi-
ziert, mit dem mindestens einen mobilen Detektor (70)
die Konzentration des Zielstoffes entlang des vom opti-
schen Sensor (2; 2a, 2b, 2c) identifizierten Raumwinkels
ortsabhängig zu erfassen.
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